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Für den stark vom Abstieg bedrohten Landesligisten

1. FC Sarstedt stehen nun die Wochen der Wahrheit

an, es gibt für ihn nur noch Endspiele. Das erste

davon wird Sonnabend beim FC Eldagsen

angepfiffen.. Jetzt helfen dem 1. FC Sarstedt nur noch

Siege weiter, und deshalb kann es am morgigen

Sonnabend (16 Uhr) beim FC Eldagsen nur noch darum

gehen, die Punkte mit auf die Heimfahrt zu nehmen.

Eine weitere Niederlage würde praktisch den Abstieg in

die Bezirksliga nach sich ziehen, oder? "ImGrundsatz ist

das richtig", sagt Dennis Reimann aus dem Trainerstab

der FCer. "Die Luft wird für uns immer dünner, wenn wir

nicht langsam punkten, zieht sich die Schlinge zu."

Personell fahren die FCer aus Sarstedt mit

unveränderten Aufgebot gegenüber dem Mittwochspiel

gegen den SC Hemmingen-Westerfeld zu den FCern

nach Eldagsen. Das Spiel im Herbst in Sarstedt haben

die Gelb-Schwarzen aus der Senfstadt überzeugend 4:1 gewonnen,.Für den Landesligisten SC Hemmingen-Westerfeld

geht es am Sonntag darum, weiter in der Tabelle oben dranzubleiben. Da würde ein Sieg gegen die SSG

Halvestorf/Herkendorf helfen. "Wir wollen es besser machen als beim 2:2 im Hinspiel. Ich bin davon überzeugt, dass wir in

der Entwicklung viel weiter sind als im Hinspiel der Fall war. Von daher bin ich sehr optimistisch, dass es mit einem Sieg

klappt", sagt Co-Trainer Mo Kordian. Bennet-Luca Bohm und Finn-Marten Scharenberg sind angeschlagen, ansonsten gibt

es personell keine Probleme. Mit dem FC Lehrte empfängt Landesligist TSV Pattensen, nach dem 2:1-Erfolg

Mittwochabend beim TSV Krähenwinkel/Kaltenweide auf Rang zwei der Tabelle vorgerückt, einen Gast, der im gesicherten

Mittelfeld der Skala angesiedelt ist, deshalb befreit aufspielen kann. Auf den TSVern ruht indes der leichte Erfolgsdruck,

Spitzenreiter HSC Hannover womöglich doch noch einholen zu können, dafür ist allerdings ein Heimsieg gegen den FC

Lehrte vonnöten. TSV-Trainer Sebastian Franz erwartet einen motivierten Gegner, der nichts abschenken wird. Am

deutlichen 4:0-Sieg der TSVer im Herbst in Lehrte will Sebastian Franz die FCer nicht messen.In der aktuellen

Zusammensetzung der Bezirksliga 3 gibt es sowohl für die SV Arnum als auch den TSV Pattensen II nur sehr wenige

Derbys. Umso mehr freuen sich beide Teams auf das Aufeinandertreffen Sonntag in Arnum. "Wir sind meiner Meinung nach

noch nicht ganz durch, was den Klassenerhalt angeht. Die noch fehlenden drei Punkte wollen wir uns in diesem

Nachbarschaftsderby holen. Es wird aber alles andere als einfach, die Pattenser haben zuletzt sehr gute Ergebnisse erzielt.

Die Tagesform wird entscheiden", sagt SVA-Trainer Maxi Abels, der auf den erkrankten Morten Frerichs verzichten muss.

Ansonsten sind bis auf die Langzeitverletzten alle Mann an Bord. TSV-Trainer Holger Müller zollt der SV Arnum höchsten

Respekt: "Das ist eine spielstarke Mannschaft, die an guten Tagen jeden in unserer Staffel schlagen kann." Ob Jonah Ebers

einsatzbereit sein wird, das entscheidet sich erst am Spieltag, er ist wie berichtet angeschlagen. Melvin Görgen und Leon

Kruckemeyer haben ihren Urlaub beendet, stehen wieder zur Verfügung,

Edwin Hertel (links im Bild) trifft mit dem Landesligisten TSV

Pattensen Sonntag an der heimischen Schützenallee auf den

FC Lehrte. / Foto: R. Kroll 
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